
   Mitglied der Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
 

 

                              Karsten Jagau  Postfach 110644  19006 Schwerin 

                              Büro: Severinstrasse 28   19053 Schwerin 

         Tel.; 0172-9328550  Mail:karsten@karsten-jagau.de 

                               Geschäftsführung: 01520-4466108  FAX 0385 57284994 

Treffen jeden Montag ab 18.00 Uhr in der Pirateninsel Severinstrasse 28 19053 Schwerin 

Erreichbar über die Haltestellen Stadthaus oder Platz der Freiheit 

Treffen finden während der Pandemie online statt. Bei Interesse nachfragen. 

Konto: ASK Sparkasse Mecklenburg-Schwerin  

IBAN DE80 1405 2000 1711 2236 42     BIC: NOLADE21LWL 

Sehr geehrter Herr Nemitz, 

 

 Bitte leiten Sie diese Anfragen an den Oberbürgermeister Dr. Rico Badenschier, 

 

  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Rico Badenschier, 

bitte beantworten Sie mir folgende Fragen zum Themenbereich 

 
1. Wieviele Anwohnerparkausweise sind in der Stadt 2009 bzw. 2019 ausgegeben worden? 

2. Wieviele PKW aus- und Einpendler gab es im Durchschnitt täglich 2009 bzw 2019? 

3. Wieviel Steuermittel (Kommunal, Land, Bund) wurden 2009 bzw. 2019 in Schwerin 

ausgegeben für: 

A: Strassenbau 

B: Fahrradwegebau 

C: Fusswegbau  

D: Parkplatzbau  

 
Ich bedanke mich für eine – zeitnahe – Beantwortung der Fragen  
 

Mit freundlichen Grüßen, und bleiben Sie gesund 

 

 

 

 

 

 

  

 

karsten jagau 

mailto:karsten@karsten-jagau.de
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Ihre Anfrage Auto-Parkplätze (Teil II) 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Jagau, 
 
zu Ihrer o.g. Anfrage kann ich Ihnen Folgendes mitteilen: 
 

1. Wieviele Anwohnerparkausweise sind in der Stadt 2009 bzw. 2019 ausgegeben wor-
den? 

 
Die Bewohnerparkausweise werden durch das Bürgerbüro ausgegeben, allerdings in der Regel 
nicht statistisch erfasst. Für 2019 erfolgte jedoch eine statistische Erfassung: Es wurden 7.909 
Bewohnerparkausweise ausgegeben. Für 2009 erfolgte keine Erfassung und nachträglich lässt 
sich die Anzahl technisch nicht mehr ermitteln. Die Zahlen wären auch nicht mehr vergleichbar, da 
zwischenzeitlich neue Bewohnerparkzonen hinzukamen. 
 

2. Wieviele PKW aus- und Einpendler gab es im Durchschnitt täglich 2009 bzw 2019? 
 
Die von Ihnen gewünschten Pkw-Ein-/Auspendlerdaten für 2009 und 2019 liegen nicht vor. 
 
Im Rahmen der Erarbeitung des Regionalen Nahverkehrsplans Westmecklenburg – Teil D Lan-
deshauptstadt Schwerin 2017 wurden jedoch Daten der Bundesanstalt für Arbeit für das Jahr 2012 
und Angaben des Statistischen Amtes des Landes Mecklenburg-Vorpommern 2014 ausgewertet. 
Daraus ergaben sich folgende Informationen: 
 
„Schwerin ist die Stadt mit dem größten positiven Pendlersaldo in Mecklenburg-Vorpommern (noch 
vor Rostock), d.h. es gibt erheblich mehr Ein- als Auspendlerinnen und –pendler. … Innerhalb der 
Region zieht die Landeshauptstadt knapp 19.000 Berufspendler innen und -pendler aus den 
Landkreisen Nordwestmecklenburg (5.871) und Ludwigslust-Parchim (12.912) an, während 
aus Schwerin in die Landkreise nur 1.629 (NWM) bzw. 3.553 (LUP) sozialversicherungspflichtig 
beschäftigte Personen pendeln. Insgesamt ergeben sich für Schwerin etwa 34.000 Ein- und 
Auspendlerinnen und –pendler (davon 24.200 Ein- und 9.900 Auspendler). Dies entspricht fast 
70.000 die Stadtgrenzen überschreitende Fahrten pro Werktag. … Auch wenn es zur Verkehrs-
mittelwahl der Pendlerinnen und Pendler keine auf den betrachteten Verkehrsraum bezogene 
Statistik gibt, deuten Auswertungen von Daten der Agentur für Arbeit und Auswertungen des 
Landes Baden-Württemberg zu einem Ländervergleich (vgl. statistisches Monatsheft Baden-
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Württemberg 04/2010) darauf hin, dass der derzeitige Anteil des ÖPNV für die hier dargestell-
ten Pendlerströme marginal bzw. planerisch vernachlässigbar ist.“ 
 

3. Wieviel Steuermittel (Kommunal, Land, Bund) wurden 2009 bzw. 2019 in Schwerin 
ausgegeben für: 
A: Strassenbau 
B: Fahrradwegebau 
C: Fusswegbau 
D: Parkplatzbau 

 
In Beantwortung Ihrer Frage nach der Verwendung der Finanzmittel übersende ich Ihnen die bei-
gefügte Aufstellung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 
 
 
 
 
Anlage 



Anfrage der ASK an den Oberbürgermeister 

zu Frage 3: Auszahlungen der LHS in €

Haushaltsjahr 2009 Anteil Stadt Anteil Land

A: Straßenbau 5.637.000 1.976.290 3.130.710

B: Fahrradwegebau 239.400 239.400 0

C: Fußwegebau

in Summe A 

enthalten

D: Parkplatzbau

in Summe A 

enthalten 

(Parkplätze als Teil 

der Straße)

Gesamt 5.876.400

Haushaltsjahr 2019 Anteil Stadt Anteil Land

A: Straßenbau 5.095.900 4.002.500 1.093.400

B: Fahrradwegebau 1.656.900 291.100 1.365.800

C: Fußwegebau 1.054.160 769.160 285.000

D: Parkplatzbau 122.000 122.000 0

Gesamt 7.928.960

Anmerkungen: Erst seit Einführung der Doppik ab 2012 erfolgt eine Bilanzierung, mit der die Kosten auf Anlagen aufgeteilt werden. 

Somit ist 2009 keine Unterteilung möglich, da nur in Maßnahmen geplant und abgerechnet wurde.

Die Position A: Straßenbau enthält auch Kosten für Parkplätze, die parallel zur Fahrbahn liegen und damit Teil des Straßenkörpers sind. 


